
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 01.12.2005 

 Der Bürgermeister  
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. VII/170 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 01.09.2005 

Rat 15.09.2005 

 
 

 

Betreff: 35. Änderung des Flächennutzungsplanes im Ortsteil Holtwick 

(Bereich 1. Erweiterung des Bebauungsplanes "Haus Holtwick") 

hier:  Prüfung und Abwägung der Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 

2 Baugesetzbuch 

  sowie Feststellungsbeschluss 
 

 

FB/Az.:  
 

 

Bezug: PlBUA, 03.03.2005, TOP 2.0 ö.S.; Rat, 10.03.2005, TOP 6.0 ö.S. 
PlBUA, 19.05.2005, TOP 3.0 ö.S.; Rat, 25.05.2005, TOP 3.0 ö.S. 
 

 

 

Höhe der tatsächlichen/ voraussichtlichen Kosten: 1.000 € 
 

Finanzierung durch Mittel bei der HHSt.: 61000.94000 aus 2004 

Über-/ außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von:       

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:       

 
 

 

Beschlussvorschlag für den Rat: 
 
Die 35. Änderung des Flächennutzungsplanes im Ortsteil Holtwick nebst Begründung mit 
Umweltbericht wird beschlossen. 
 
 
 

 

Sachverhalt: 
In seiner Sitzung am 25. Mai 2005 hat der Gemeinderat beschlossen, den für die öffentli-
che Auslegung gebilligten Entwurf der 35. Änderung des Flächennutzungsplanes nebst 
Begründung mit Umweltbericht gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich 
auszulegen. 
 
Der vorgenannte Planentwurf mit dem Entwurf der Begründung nebst Umweltbericht lag 
in der Zeit vom 17. Juni 2005 bis zum 31. Juli 2005 im Rathaus während der allgemeinen 
Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
 



 - 2 - 
Im Rahmen der Beteiligung ist keine Stellungnahme eingegangen. 
 
 
 
 
Verfahrenstechnisch wird es erforderlich, den Feststellungsbeschluss zu fassen. 

 
 
Im Auftrage: 
 
 

Wellner 
Fachbereichsleiter 

Niehues 
Bürgermeister 
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Beschlussvorschlag zur Stellungnahme der Stadtwerke GmbH, Coesfeld, 

vom 07.04.2005 (Anlage I), 
 
 
„Der Hinweis, dass im östlichen Teil des Änderungsbereiches die Wassertrans-
portleitung von Holtwick nach Legden verläuft, die im rechtsverbindlichen Bebau-
ungsplan durch ein Leitungsrecht gesichert ist, wird zur Kenntnis genommen. Im 
Rahmen des Aufstellungsverfahrens zur Erweiterung des Bebauungsplanes 
„Haus Holtwick“ wird dei Lage der Leitung berücksichtigt.“ 
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Beschlussvorschlag zur Stellungnahme der RWE Netzservice GmbH, Biller- 

beck, vom 13.04.2005 (Anlae II), 
 
 
„Der Hinweis, dass die im Plan dargestellte 10-kV-Freileitung nicht mehr besteht, 
wird zur Kenntnis genommen. Die Planzeichnung wird entsprechend korrigiert.“ 
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Beschlussvorschlag zur Stellungnahme der Landwirtschaftskammer NRW, 

Kreisstelle Coesfeld, vom 04.02.2005 (hier eingegangen: 04.05.2005); Anlage 

III, 
 
 
 
„Der Hinweis auf den unmittelbar angrenzend an den Änderungsbereich gelege-
nen landwirtschaftlichen Betrieb wird zur Kenntnis genommen. 
 
Der Anregung, in Abstimmung mit dem Staatlichen Umweltamt zu prüfen, ob die 
erforderlichen Abstände eingehalten werden, wird im Rahmen des Bebauungs-
planverfahrens gefolgt.“ 
 
 
 
 
 
 
 


	Beratungsfolge

